
Walderlebnispfad und Aussen-
ausstellungen beim Naturzentrum
sowie der Hochwachtturm 
sind ganzjährig frei zugänglich. 

43 Zivilschutz-Museum 
Stadt Zürch 
Habsburgstrasse gegenüber 17, 8036 Zürich
Telefon 044 411 21 12, Fax 044 411 22 88 
Während Führungen: Telefon 044 271 49 59
www.stadt-zuerich.ch/zivilschutzmuseum

Wir bieten Einblick in ein tiefes Stück Schweizer
Geschichte. Erleben Sie die Vergangenheit aus 
einer ungewöhnlichen Perspektive. Steigen Sie 
mit uns hinab und treten Sie eine unvergessliche
Zeitreise an.

3 Daros Exhibitions
Limmatstrasse 268, 8005 Zürich
Tel. 044 447 70 00, Fax 044 447 70 10
www.daros-latinamerica.net, www.daros.ch

Di–Fr 9–17h
Sa/So 10–16h
Mo geschlossen
Eintritt frei

Uhrensammlung Beyer
Antike Uhren vom 16. bis 20. Jh.
Zeitmessinstrumente von 
1400 v. Chr. bis in die heutige
Zeit: Schattenstäbe, Sonnen-, Öl-,
Sand- und Wasseruhren sowie
Standuhren, Tisch-, Taschen- und
Armbanduhren und wissensch. 
Instrumente.

Di–So 10–17h
Mi+Do 10–20h

Exquisitely chosen objects of children’s toys from the late 18th to the early 20th century.

Manuscripts, library and study of the German writer Thomas Mann.

Wax models of skin diseases and surgery showing historical and current medical problems.

A unique collection of marine reptiles and fish from the Middle Triassic of Monte San Giorgio, a fossil locality known from the world heritage list of Unesco.

A botanical journey across the tropics and subtropics to the Alps and their flora, the blue Gentian and the Edelweiss are growing in the garden.

Seventeen animals native or previously native to the region live in the park: including wolves, elks and wild cats.

Rare species of birds from all over the world. Changing art exhibitions. 

The ETH Zurich Collection of Prints and Drawings is one of the largest in Switzerland. Old masters and contemporary art are displayed in five exhibitions per year.

33

Schweizer Porzellan und
Fayencen des 18. Jh. in
einzigartigen Barocksälen im
Herzen der Stadt Zürich

27

49 Voliere Zürich
Mythenquai 1, 8002 Zürich
Tel. 044 201 05 36 (ab 10h)
info@voliere.ch, www.voliere.ch

Di–So 10–12h, 14–16h
Mo geschlossen
Eintritt frei

Vögel aus aller Welt, 
Notfall-Auffangstation für 
einheimische Wildvögel

Museum Strauhof
Literaturausstellungen
Augustinergasse 9, 8001 Zürich
Tel. 044 412 31 39, www.strauhof.ch

Wechselnde Ausstellungen 
zu literarischen Themen

Bis 2.3.2008:
«Tagebücher – Das gespiegelte Ich»

Öffentliche Führung jeden Sa um 16h

1

2

4

Kunsthaus Zürich
Museum: Heimplatz 1, 8001 Zürich
Bibliothek: Rämistrasse 45, 8001 Zürich
Direktion: Winkelwiese 4, 8024 Zürich
Tel. 044 253 84 84, www.kunsthaus.ch

Gemälde, Plastiken, Graphik.
Alte Meister, italienische und
niederländische Malerei 
17./18. Jh., französische Malerei
19. Jh., Klassische Moderne, 
Zeitgenössische Malerei und
Schweizer Kunst. Audioguide in
D/E/F/I im Eintritt inbegriffen.

Museum Rietberg Zürich
Gablerstrasse 15, 8002 Zürich
Tel. 044 206 31 31, Fax 044 206 31 32
Infoline 044 206 31 00, www.rietberg.ch

Kunst aus Asien, Afrika, 
Amerika und Ozeanien

Kunst des Alten und Neuen
Orients: Luristan-Bronzen,
ägyptische Textilien, islamische
Kunst und Teppiche

Wechselnde Ausstellungen zu
moderner und zeitgenössischer
Kunst aus Europa, Nord- und 
Lateinamerika

Graphische Sammlung der ETH
Rämistrasse 101, 8092 Zürich
Tel. 044 632 40 46, Fax 044 632 11 68
info@gs.ethz.ch, www.graphischesammlung.ch

Mo–Fr 10–17h
Mi 10–19h
Sa/So geschlossen

Alte und moderne Graphik
Bibliothek, Studiensammlung,
Wechselausstellungen

Kunstmuseen

15 Architektur Forum Zürich
Neumarkt 15, 8001 Zürich
Tel. 044 252 92 95, Fax 044 262 00 50
mail@architekturforum-zuerich.ch
www.architekturforum-zuerich.ch

Wechselausstellungen, Vorträge,
Kolloquien zu zeitgenössischer
Architektur

14 gta Ausstellungen
ETH Zürich, Hönggerberg, HIL, 8093 Zürich
Tel. 044 633 29 36, Fax 044 633 10 68
http://ausstellungen.gta.arch.ethz.ch

Haupthalle, Rämistr. 101
Mo–Fr 8–21
Sa 8–16
Eintritt frei

Zeitgenössische Architektur 
und Retrospektiven
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Schweizerisches Landesmuseum Zürich
Museumstrasse 2, 8001 Zürich
Tel. 044 218 65 11, Fax 044 211 29 49
kanzlei@slm.admin.ch, www.landesmuseen.ch
www.museumsshop.ch

Schweizerische Kultur, Kunst und
Geschichte von der Steinzeit bis
zur Gegenwart

Bis 2.3.2008:
«Auf den Spuren der Freiburger Fayence-
manufakturen (1753–1844)»
Öffentliche Führung: Mi, 6.2./27.2.2008, jeweils 18h

Ab 4.3. bis im April 2008 bleibt das Zunfthaus 
zur Meisen wegen Einrichtung der neu präsentierten
Fayence- und Porzellanausstellung geschlossen.

Zunfthaus zur Meisen
Münsterhof 20, 8001 Zürich 
(1. Stock, Eingang Seite Fraumünster) 
Tel. 044 221 28 07, www.landesmuseen.ch

Di-So 10.30–17h
Mo geschlossen

Eintritt
Erwachsene CHF 3.–
Bis 16 Jahre gratis

Museum Bärengasse
Bärengasse 20–22, 8001 Zürich
Tel. 044 211 17 16, baerengasse@slm.admin.ch
www.landesmuseen.ch

«Vernunft und Leidenschaft» 
und «Geld und Geist» in Zürich
im 18. Jahrhundert

Im Erdgeschoss: Puppenmuseum 
Sasha Morgenthaler

Archäologische Sammlung
Rämistrasse 73, 8006 Zürich
Tel. 044 634 28 11, Fax 044 634 49 02
www.archinst.unizh.ch

Sammlung antiker Originale aus
der griechischen und römischen
Zeit.
Umfangreiche Abguss-Sammlung
antiker Plastik, 1. UG.

Neue Ausstellung ab Mai 2008.Museum Schweizer Hotellerie 
und Tourismus
Trittligasse 8, 8001 Zürich
Tel. 044 391 82 78, Fax 044 391 61 58

Infolge Ausstellungs-
wechsels geschlossen 
bis Frühjahr 2008.

Wechselausstellungen zur 
Hotellerie- und Tourismus-
geschichte 1830–1930. 
Bilder, Dokumente, Objekte

Spielzeugmuseum
Sammlung Depuoz
Englischviertelstrasse 19b, 8032 Zürich
Tel. 044 252 78 70, info@spielzeugmuseum.ch
www.spielzeugmuseum.ch

1. So im Monat, 11–16h

Eintritt Fr. 5.–/3.–

Führungen für Gruppen ab
6 Personen auf Anfrage

Die kulturhistorische Sammlung
zeigt anhand einer Vielfalt aus-
erlesener Beispiele den Formen-
reichtum des Kinderspielzeugs
vom ausgehenden 18. Jahrhundert
bis zum Anfang des 20. Jahr-
hunderts

Verlängerung der Sonderausstellung 
bis Mai 2008:
«Faszination Bahnhof» 
Fernweh – Heimweh
Bahnhöfe sind eine Welt für sich. Auch als Spiel-
zeug widerspiegeln sie den Zeitgeist der architek-
tonischen und soziokulturellen Entwicklung.

Stadthaus
Stadthausquai 17, 8001 Zürich
Tel. 044 412 31 23, Fax 044 412 30 70
www.stadt-zuerich.ch/ausstellung

Mo–Fr 9–18h
Sa/So geschlossen
Eintritt frei

Wechselnde Ausstellungen Bis 9.5.2008: 
«kriminell – Verbrechen in Zürich 
als Spiegel ihrer Zeit»

Öffentliche Führung: Do 7.2.2008, 18h
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Thomas-Mann-Archiv
Schönberggasse 15, 8001 Zürich
Tel. 044 632 40 45, Fax 044 632 12 54

Mi/Sa 14–16h
Eintritt frei

Manuskripte, Bibliothek und 
Arbeitszimmer von Thomas Mann

Uhrenmuseum Beyer
Bahnhofstrasse 31, 8001 Zürich
Tel. 043 344 63 63, Fax 043 344 63 64
museum@beyer-ch.com, www.beyer-ch.com

Mo–Fr 14–18h
Eintritt Fr. 5.–
Kinder bis 12 Jahre frei

Zentralbibliothek Zürich
Katalogsaal
Zähringerplatz 6, 8001 Zürich
Tel. 044 268 31 00, Fax 044 268 32 90
www.zb.uzh.ch, zb@zb.uzh.ch

Schatzkammer im Predigerchor 
Predigerplatz 33, 8001 Zürich

Zürcher Spielzeugmuseum
Fortunagasse 15/Ecke Rennweg, 8001 Zürich
Tel. 044 211 93 05, spielzeugmuseum@fcw.ch
www.zürcher-spielzeugmuseum.ch

Mo–Fr 14–17h
Sa 13–16h
Eintritt frei

32 NONAM – Nordamerika 
Native Museum
Seefeldstr. 317, 8008 Zürich, Tel. 043 499 24 40 
nonam@zuerich.ch, www.nonam.ch

Verlängert bis 24.2.2008:
«Leben am Rande der Welt»
Der Fotograf Markus Bühler-Rasom war in 
Nordgrönland mit Jägern auf dem Eis und 
mit Walfängern auf See. In atemberaubenden 
Bildern hat er das heutige Leben der Inuit 
festgehalten.

Völkerkundemuseum
der Universität Zürich 
Pelikanstrasse 40, 8001 Zürich 
Tel. 044 634 90 11, Fax 044 634 90 50 
musethno@vmz.unizh.ch, www.musethno.unizh.ch

Di–Fr 10–13h, 14–17h 
Sa 14–17h, So 11–17h 
Mo geschlossen

Eintritt Schamanen-
ausstellungen: Fr. 15.–/10.–

Bis 3.8.2008:
«Trommeln der Schamanen»

Bis 16.3.2008:
«Schamanen der nördlichen Magar»

34 Museum der Anthropologie 
der Universität Zürich-Irchel 
Winterthurerstrasse 190, 8057 Zürich
Tel. 044 635 54 11 oder 044 635 49 54
Fax 044 635 68 04 
museum@aim.uzh.ch
www.aim.uzh.ch/Museum.html

Di–So 12–18h
Mo geschlossen
Eintritt frei

Gruppen können mit 
Anmeldung das Museum
auch ausserhalb der
Öffnungszeiten besuchen
(mit oder ohne Führung).

Stammesgeschichte des 
Menschen und seiner nächsten
biologischen Verwandten

Sonderausstellung ab Februar 2008:
«Kultur: Ihre Geschichte, ihr Ursprung»

37 KULTURAMA – Museum des Menschen
Englischviertelstrasse 9, 8032 Zürich
Tel. 044 260 60 44, Fax 044 260 60 38
mail@kulturama.ch, www.kulturama.ch

600 Millionen Jahre Evolution von 
Tier und Mensch, Humanbiologie
und Kulturgeschichte

Erlebnispfad:
Wissenschaft zum Anfassen, 
Entdecken und Ausprobieren

«Wahnsinn oder Kunst? 
Werke aus der Sammlung Dammann»

«Abschied von den Schwestern – Eine Geschichte der 
Zürcher Krankenpflege am Beispiel Theodosianum»

38 Medizinhistorisches Museum 
der Universität Zürich
Rämistrasse 69, 8001 Zürich
Tel. 044 634 20 71, Fax 044 634 36 90

Di–Fr 13–18h
Sa/So 11–17h
Mo geschlossen
Eintritt frei

Vom Medizinmann zur modernen
Medizin: Geräte und Dokumente

39 Moulagenmuseum 
des Universitätsspitals und der Uni ZH 
Haldenbachstrasse 14, 8091 Zürich
Tel. 044 255 56 85, Fax 044 255 44 03
info@moulagen.ch, www.moulagen.ch

Mi 14–18h
Sa 13–17h
Eintritt frei

Führung auf Anfrage, 
auch ausserhalb 
der Öffnungszeiten

Wachsmoulagen zu historischen
und aktuellen Krankheiten 
der Haut und aus der Chirurgie

Sonderausstellung:
«Dreidimensionale Dokumente: 
Moulagen zeigen Tierversuche, 
Selbstversuche und klinische Forschung»

40 Zoologisches Museum
der Universität Zürich 
Karl Schmid-Strasse 4, 8006 Zürich
Tel. 044 634 38 38, Fax 044 634 38 39
www.zm.uzh.ch, zminfo@zm.uzh.ch

Über 1500 Tiere aus aller Welt,
Tiere der Schweiz von der 
Eiszeit bis heute, Tierstimmen,
Aktivitätstische, Eiszeitschau,
Tonbildschauen und Film-
programm. Detaillierte Informa-
tionen und weitere Anlässe:
www.uzh.ch

41 Paläontologisches Museum
der Universität Zürich 
Karl Schmid-Strasse 4, 8006 Zürich
Tel. 044 634 38 38, www.pim.uzh.ch

Öffnungszeiten siehe 
Zoologisches Museum (40)
Eintritt frei

Meeressaurier und -fische aus
der Mitteltrias des Monte 
San Giorgio, UNESCO-Welt-
naturerbe im Südtessin. Fossilien
aus der Umgebung von Zürich

Öffentlicher Vortrag (gratis):
13.2.2008, 19.15h
Kenneth De Baets, UZH: 
«Heteromorphe Ammoniten – Ursprung, 
Morphologie, Ökologie und Evolution»

Jeden So 11.30h Führung, 
ab 14h Erlebnisparcours für Familien

42 Tram-Museum Zürich
Forchstrasse 260, 8008 Zürich, 
Telefon 044 380 21 62, Fax 044 380 21 64
info@tram-museum.ch

Anfassen erwünscht: Original-
fahrzeuge aus den Jahren 1897
bis 1960, Motoren, Uniformen,
Billettautomaten, eine grosse
Modell-Tramanlage, ein rollendes
Baby-Cobra und vieles mehr!
Fühlen Sie das Tram, hören Sie
den Verkehr – fahren sie mit!

Neue Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Sonntagnachmittag geöffnet!

«Cobralino» und Modelltram-Anlage für Kinder 
von 6–99 im Tram-Museum, Tram-Ballaphon 
mit konzertanten Strassenbahngeräuschen zum 
selber Komponieren

Naturwissenschaft  und Technik

44 Botanischer Garten
der Universität Zürich 
Zollikerstrasse 107, 8008 Zürich
Tel. 044 634 84 61, Fax 044 634 84 04
www.bguz.uzh.ch

Mo–Fr 8–18h
Sa/So 8–17h
Gewächshäuser
Mo–Fr 9.30–16h

Eintritt frei

Pflanzen aus allen Kontinenten
und Klimazonen. Jeden Dienstag
Mittagsführungen 12.30–13h.
(Details siehe Züri-Tipp und
Homepage)

Bis Februar 2008 im Foyer der Schauhäuser: 
Video über den Nimbaum/Neem Tree 
(Azadirachta indica)

45 Naturzentrum Sihlwald
8135 Sihlwald 
Tel. 044 720 38 85, Fax 044 720 39 43
info@sihlwald.ch, www.sihlwald.ch

Ausstellungshalle, Shop
und Café bleiben bis
20.3.2008 geschlossen.

Der Sihlwald ist ein 1000 ha grosser, 
sich selbst überlassener Naturwald – Wildnis 
direkt vor den Toren Zürichs zum Entdecken.

46 Stadtgärtnerei
Sackzelg 25–27/Gutstrasse, 8047 Zürich
Tel. 044 492 14 23, Fax 044 492 14 38
www.stadtgaertnerei.ch

Täglich 9–16.30h
Eintritt frei
Sprechstunde Mi 14–16h

Tropische und subtropische
Pflanzen

47 Sukkulenten-Sammlung
Mythenquai 88, 8002 Zürich
Tel. 043 344 34 80, Fax 043 344 34 88 
sukkulenten@zurich.ch, www.foerderverein.ch

Täglich 9–16.30h
Eintritt frei 
Sprechstunde Mi 14–16h
Führungen auf Anfrage 

Kakteen und andere Sukkulenten
aus aller Welt

Westseite: Mongolische Jurte mit Informationen 
zur Geschichte und Zukunft der Przewalskipferde.

Neu: Fuchsanlage, einer Bauernhofsituation 
nachempfunden. Informationsscheune mit 
aktuellen Themen zum Fuchs im Siedlungsraum.

48 Wildpark Langenberg
Albisstrasse 4, 8135 Langnau a. Albis
Tel. 044 713 42 13, www.stadt-zuerich.ch/wildpark

Hauptteil ganzjährig 24h
geöffnet. Eintritt frei.

8–16h: begehbares Wild-
schweingehege, Katzenan-
lage und die Westseite

Wisent, Bär, Luchs und 12 weitere
einheimische und ehemals ein-
heimische Wildtierarten in gross-
zügigen, naturnahen Anlagen.
Biber- und Fischotteranlage beim
Naturzentum Sihlwald.

50 Zoo Zürich
Zürichbergstrasse 221, 8044 Zürich 
Tel. 0848 966 983, www.zoo.ch 

365 Tage offen
9–17h
(Masoala-Regenwald 
ab 10h)
Eintrittsgutscheine auch
bei der BIZZ erhältlich.

Neue Ausstellung im Menschenaffenhaus:
«Shopping für den Regenwald – Tipps und 
Tricks, wie der Wald voll Affen bleibt» 
Konsumentenfragen rund um Palmöl, Kautschuk, 
Crevetten, Soja und Rindfleisch, Gold und 
Kupfer, Tropenholz und Papier.

Infos unter www.museen-zuerich.ch 

History of Swiss Tourism 1830–1930 – «From discovery to boom».

Museum
Sa/So/Di 10–18h
Mi–Fr 10–20h
Mo geschlossen 

Bibliothek
Mo–Fr 13–18h

Di–Fr 13–18h, 
Sa/So 11–17h
Mo geschlossen 
Eintritt frei

Aussereuropä i sche Kulturen
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Umzug und Umbau. 
Wiedereröffnung Anfang März 2008.

Haus zum Rech 
Baugeschichtliches Archiv/Stadtarchiv
Neumarkt 4, 8001 Zürich
Baugeschichtliches Archiv: 
Tel. 044 266 86 86, Fax 044 266 86 80
Stadtarchiv: Tel. 044 266 86 46, Fax 044 266 86 49  

20 Mo–Fr 8–18h 
Sa 10–16h
So geschlossen 
Eintritt frei

Stadtmodell «Zürich um 1800»
Wechselnde Ausstellungen zur
Zürcher Stadt- und Baugeschichte

21 Johann Jacobs Museum
Sammlung zur Kulturgeschichte des Kaffees
Seefeldquai 17, 8034 Zürich
Tel. 044 388 61 51, Fax 044 388 61 37
team@johann-jacobs-museum.ch
www.johann-jacobs-museum.ch

Fr 14–19h 
Sa 14–17h
So 10–17h
Eintritt Fr. 5.–/3.–

Wechselnde Ausstellungen
Bibliothek geöffnet nach
Vereinbarung

Bis 30.3.2008 Sonderausstellung: 
«Kaffee: Die Geschichte einer Verführung»

Öffentliche Führung jeweils So, 14h

4000 Tiere in 340 verschiedenen
Arten. Spezialitäten: Gorillas,
Orang-Utans, Nashörner, Löwen,
Tiger, Kleine Pandas, Brillenbären,
Faultiere, Ameisenbären,
Elefanten, Pinguine, Riesenschild-
kröten, Exotarium, Aquarium,
grösste Regenwaldhalle Europas

Enjoy, observe and stay a while. More than 340 species of animals. A complex of 11000 m2 that enables visitors to experience the conditions in Madagascar’s Masoala rainforest 1:1. 

Di–So 13–17h 
Am Morgen Führungen
nach Vereinbarung

Sonderausstellung: 
«Geburt. Von der befruchteten 
Eizelle bis zum Säugling.»
Wegen grossen Erfolgs verlängert bis 2.3.2008

Öffentliche Führung, So 3.2.2008, 14.30h:
Entdeckungsreise durch den menschlichen Körper 
mit Sonderausstellung Geburt. 
(Für Familien geeignet)

Dauerausstellung
Di–So 10–17h
Mo geschlossen

Sonderausstellung
Di–So 10–17h, Do 10–20h
Mo geschlossen

Eintritt CHF 10.–/red. 8.–
Bis 16 Jahre gratis

5

Museum Bellerive
ein Haus des Museum für Gestaltung Zürich
Höschgasse 3, 8008 Zürich
Tel. 043 446 44 69, Fax 043 446 45 03
www.museum-bellerive.ch

«Work to do! Selbstorganisation in prekären 
Arbeitsbedingungen, Teil 2»
bis 24.2.2008

Dialogische Gesprächsreihe: 7.2.2008, 19h

11 Shedhalle
Seestrasse 395, 8038 Zürich
Tel. 044 481 59 50, Fax 044 481 59 51
info@shedhalle.ch, www.shedhalle.ch

Ausstellung und Archiv:
Mi/Fr 14–17h 
Do 14–21h
Sa/So 14–20h
Mo/Di geschlossen

Führung auf Anfrage

Künstlerische, kulturelle und
wissenschaftliche Praktiken mit
gesellschaftspolitischer Bedeutung
werden in Dialog gebracht. Inter-
disziplinäre Projekte im Bereich
Cultural Studies, feministische
Theorie, Urbanismus sowie ästhe-
tische und politische Praxis

Der Zusammenschluss der HGKZ
und der HMT Zürich zur 
Zürcher Hochschule der Künste
sowie das 200-Jahr-Jubiläum 
von Musik Hug gaben den Anlass,
diese Ausstellung auszurichten,
die dem Verhältnis von Material,
Form und Klang nachgeht.

Impressionist and other masterpieces from Emil Bührle’s collection in the atmosphere of a private home.

6

Das Atelier bleibt bis 
Juni 2008 geschlossen.

Atelier und Sammlung 
des Zürcher Bildhauers 
Hermann Haller

Atelier Hermann Haller
Höschgasse 6, 8008 Zürich, Tel. 044 383 42 47 

Haus Konstruktiv
Selnaustrasse 25, 8001 Zürich
Tel. 044 217 70 80, Fax 044 217 70 90
info@hauskonstruktiv.ch, www.hauskonstruktiv.ch

Ausstellungen konkreter,
konstruktiver, konzeptueller 
und zeitgenössischer Kunst. 
«The Rockefeller Dining Room»
von Fritz Glarner. Sammlungs-
präsentation. Fachbibliothek

13.2.–25.4.2008:
«Erker-Presse St. Gallen. Die bibliophilen Bücher.»
Vernissage: Di 12.2.2008, 18h

8 Kunsthalle Zürich
Limmatstrasse 270, 8005 Zürich
Tel. 044 272 15 15, Fax 044 272 18 88
info@kunsthallezurich.ch, www.kunsthallezurich.ch

Di/Mi/Fr 12–18h 
Do 12–20h 
Sa/So 11–17h

Wechselnde Ausstellungen 
internationaler Gegenwartskunst

9 migros museum für gegenwartskunst
Limmatstrasse 270, 8005 Zürich
Tel. 044 277 20 50, Fax 044 277 62 86 
info@migrosmuseum.ch, www.migrosmuseum.ch

Internationale Gegenwartskunst:
Wechselausstellungen und
Sammlung migros museum
für gegenwartskunst

Bis 24.2.2008:
Kabinett-Ausstellung: «Bildergeschichten bei Bührle,
Madame Cézanne mit dem Fächer aus der Sammlung
von Gertrude Stein»

Öffentliche Führung durch die Sammlung:
Mi 6.2.2008/5.3.2008, 15h

10 Sammlung E.G. Bührle
Zollikerstrasse 172, 8008 Zürich
Tel. 044 422 00 86, Fax 044 422 03 47
info@buehrle.ch, www.buehrle.ch

Di/Mi/Fr/So 14–17h Französische Impressionisten und 
Klassische Moderne 
Alte Meister und mittelalterliche 
Skulpturen

12 Museum für Gestaltung Zürich
Ausstellungsstrasse 60, 8005 Zürich
Tel. 043 446 67 67, Fax 043 446 45 67 
www.museum-gestaltung.ch
welcome@museum-gestaltung.ch

Di–Do 10–20h
Fr–So 10–17h
Mo geschlossen

Wechselnde Ausstellungen 
zu Design, Architektur und
visueller Kommunikation

Di–Fr/So 13–17h Plakatsammlung (auf Anfrage)Plakatraum, Limmatstrasse 55, 8005 Zürich

13 Di–So 10–17h
Mo geschlossen

Sa, 2.2.2008, 17–24h
Chillout – improvisiert /
instrumentiert
www.museum-bellerive.ch

Bis 3.2.2008: «Saiten Tasten Sounds»
– Faszination – Musik – Instrumente – 

Ab 4.2.2008 bleibt das Museum wegen Aufbau-
arbeiten der neuen Ausstellung geschlossen.

7.3.–8.6.2008: 
«Der schöne Schein»
Facetten der Zürcher Raumkultur

Gesta l tung und Arch i tektur

Designsammlung (auf Anfrage)
Grafiksammlung (auf Anfrage)

Designraum, Förrlibuckstrasse 62, 8005 Zürich

Bis 30.3.2008: 
«Liam Gillick»
Sonntagsführungen: 3./17.2., 2./16./30.3.2008, 14h

Kunsthalle Zürich Parallel: «How to cook a Wolf»

Kunst und Kultur der Indianer
und Inuit in Nordamerika

Führung durch die Sonder-
ausstellung jeden Mi 18h

Familienführung durch die
Dauerausstellung So 12h

In 2009 the museum will be reopened after its renovation! Collection of minerals, fossils and mountain models from the Alps and elsewhere.

Di/Mi/Fr 12–18h 
Do 12–20h
Sa/So 11–17h
Eintritt Fr. 8.– 
Ermässigung Fr. 4.– 

Bis 21.2.2008: 
«AROSA. Die Moderne in den Bergen»; 
Haupthalle, Zentrum, ETH Zürich

Bis 24.3.2008:
«Maria Magdalena Mauritius» 
Umgang mit Heiligen

Öffentliche Führungen: 
Do 7.2, 14.2., 21.2., 28.2.2008, jeweils 18h

Bis 24.2.2008:
«Swiss Press Photo 07»
Aktuellste Schweizer Geschichte in Bildern

Nach Abschluss der Gebäuderenovation wird 
die Ausstellung im Frühjahr 2009 neu eröffnet!

36 Geologisch-mineralogische 
Ausstellung der ETH
Sonneggstrasse 5, 8092 Zürich
Tel. 044 632 37 87

Ausstellung temporär
geschlossen

Mineralien, Gesteine und 
Rohstoffe, Fossilien, Edelsteine,
Bergmodelle

35 ETH-Bibliothek 
Rämistrasse 101, 8092 Zürich
Tel. 044 632 21 35, Fax 044 632 10 87
info@library.ethz.ch, www.ethbib.ethz.ch

Mo–Fr 8.30–21h
Sa 9–16.45h
So geschlossen
Eintritt frei

Bücher, Zeitschriften, elektroni-
sche Medien, alte Drucke, Bilder,
Handschriften, Karten, Archiv der
ETH Zürich

Neue Ausstellung im Mai 2008.

«Europop» 15.2.–12.5.2008. «Edward Steichen. In High Fashion» until 30.3.2008. «Drawings by Daumier» until 24.2.2008. «Picture Ballot» until 17.2.2008.

The guild house «zur Meisen» is an ideal setting for the display of delicate figurines and dishes from the Zurich porcelaine production in Kilchberg-Schooren (1763–1790).

The unique collection offers a tour through Swiss cultural history from the Stone Age to the present day.

Over 1500 species show the variety of form, colour and structures in the animal world. Sounds, slide-shows and films complete the exhibition.

Haus Konstruktiv is the only institution of its kind in Switzerland to promote Constructivist, Concrete and Concept Art and Design.

Katalogsaal: 
Mo–Fr 8–20h
Sa 8–16h
Eintritt frei

Schatzkammer im 
Predigerchor: 
Fr 13–18h
Eintritt frei
Öffentliche Führung 
jeweils Fr 13h

23.2.–20.4.2008:
«Manon - Eine Person»

7 Helmhaus Zürich
Limmatquai 31, 8001 Zürich
Tel. 044 251 61 77, Fax 044 261 56 72
info@helmhaus.org, www.helmhaus.org

Di–So 10–18h
Do 10–20h
Mo geschlossen
Eintritt frei

Wechselnde Ausstellungen: 
Zeitgenössische Bildende Kunst,
Hauptgewicht Schweiz

Special exhibitions of contemporary art, focus on Swiss artists.

The Zentralbibliothek serves as public and university library for canton and city of Zurich.

Special exhibitions of design, architecture, photography and visual communication.

Nächste Sonderausstellung ab März zum Thema: 
«Steiff – Magische Tierwelt»

«Europop»
15.2.–12.5.2008

Edward Steichen «In High Fashion»
bis 30.3.2008 

Zeichnungen von Daumier
bis 24.2.2008

Bilderwahl «Im Dickicht der Städte»
bis 17.2.2008

Di/Do/Fr 12–18h 
Mi 12–20h
Sa/So 11–18h
Mo geschlossen

Bis 9.2.2008:
«David Hess (1770–1843). 
Ein Zürcher Moralist und Karikaturist»

Bis 2.3.2008:
«Unbehagen im Kleinstaat» 
Karl Schmid (1907–1974) und die Schweiz

Öffentliche Führung: Di, 26.2.2008, 18h

The exhibition «Mind and passion. Zurich 1750–1800» focusses on people and mental attitudes in the second half of the 18th century. The Sasha Morgenthaler doll museum.

Di 14–20h
Mi-So 14-18h
Mo geschlossen

Eintritt Erwachsene 
CHF 8.–/red. CHF 6.–
Bis 16 Jahre gratis

Sammlung Franz Carl Weber
Spielwaren aus vergangenen
Jahrhunderten

Di–Fr 12–18h
Sa–So 10–18h
Mo geschlossen

Masterworks from Asia, Africa, the Americas and Oceania. Cameroon: Art and Kings (3.2.–25.5.2008).

«Face to Face»
The Daros Collections, Teil I: noch bis 17.2.2008

Führungen jeden Do, 17h

Vorschau: «Face to Face»
The Daros Collections, Teil II: 14.3.–7.9.2008, 
Vernissage: Do, 13.3.2008

A display of several thousand succulent plants from all over the world in 6 public glasshouses. One of the largest collections of its kind. Open daily, entrance free. 

Enjoy Sihlwald Nature Park in the immediate vicinity of Zurich. Forest Park, Open-Air Exhibitions, Event Path, Watch-Tower: open throughout the year. Park Centre.

Zoo und botanische Sammlungen

Work to do! Self-organisation in precarious working-conditions, part 2.

Di/Do/Fr 13–17h 
Mi 13–20h, Sa/So 10–17h
Mo geschlossen 
Erw. Fr. 8.–, Kinder Fr. 3.–

So 17.2.2008, 11h + 13h 
öffentlicher Vortrag von Dr. T. Bolliger:
«Rückblick 2007: Blüten und andere Events»

Sonderschau: «Biodiversität auf Schritt und Tritt» 
Winterblühende Aloes.

Bis 17.2.2008:
Anna & Bernhard Blume «de-konstruktiv» und
Sammlung Rolf und Friedel Gutmann

Öffentliche Führungen jeweils Mi 18.30h, So 11.15h 
Gruppenführungen nach Voranmeldung.

Vorschau: «Joanne Greenbaum – Malerei»
6.3.–4.5.2008, Eröffnung: Mi, 5.3.2008, 18h

Do–So 12–18h
Der Eintritt von CHF 5.–
kommt einem Ausbil-
dungsprojekt in der Favela
da Maré, Rio de Janeiro,
zugute. 

Freier Eintritt für Personen
in Ausbildung

23 Mühlerama
Museum in der Mühle Tiefenbrunnen
Seefeldstrasse 231, 8008 Zürich
Tel. 044 422 76 60
info@muehlerama.ch, www.muehlerama.ch

Di–Sa 14–17h
So 10–17h
Mo geschlossen
Eintritt Fr. 9.–/6.–, 
Kinder ab 6 Jahren Fr. 5.–

Täglich in Betrieb stehende
frühindustrielle Getreidemühle
von 1913. Ausstellung zur
Kulturgeschichte von Mensch 
und Getreide

Bis 20.7.2008:
«Voll fett. Eine Ausstellung mit Gewicht.»

Öffentliche Mühlenführung: So 3.2.2008, 14h.

Öffentliche Führung durch «Voll fett. Eine Ausstel-
lung mit Gewicht»: Do 28.2.2008, 18h

Special exhibition on fat. Permanent exhibition: Industrial grain mill from 1913, operates daily.

Das einzigartige Zivilschutz-
Museum der Schweiz zeigt 
in einem alten dreistöckigen
Rundbunker multimedial 
und vielseitig die Geschichte 
des Bevölkerungsschutzes.

Führungen: 
1. Sa des Monats 14 und 16h 
Eintritt frei 

Gruppenführungen aus-
serhalb der regulären
Öffnungszeiten auf Anfrage
Eintritt frei  

22 MoneyMuseum
Hadlaubstrasse 106, 8006 Zürich
Tel. 044 350 73 80, www.moneymuseum.com

Di 13–17.30h
Eintritt/Führungen frei

Macht und Wandel des Geldes Sonderausstellung in Vorbereitung.
Schwerpunkt: Prägungen der Römischen Republik

Museum Rietberg:
«Kamerun – Kunst der Könige»
Foto: Hans-Joachim Koloss

Special exhibitions on literary subjects in an 18th-century building.

5.2.–29.5.2008:
«Bewundert viel und viel gescholten – 
der Germanist Emil Staiger (1908–1987)»

Expedition Brazil. Ethnographic images and their transformations; The shaman’s drum; Shaman’s of the northern Magar.

North American Native Arts & Cultures.

Im Plakatraum bis 24.2.2008: 
«Comix!» 

Mi/So 13.30–16.30h
Shop Mi–Fr/So 13.30–16.30h
Erw. 10.–, Kin. 5.–, Fam. 20.–
Jahresabonnement ab 90.–

Gruppenführungen auch
ausserhalb der Öffnungs-
zeiten durchführbar,
Hallenvermietung für Events
auf Anfrage möglich. 

Ab 8.2.2008 (Halle): 
«Wouldn’t it be nice … – 10 Utopien in Kunst 
und Design»

Bis 10.2.2008 (Galerie): 
«Im Westen nur Neues – Von der Kunstgewerbe-
schule zur Zürcher Hochschule der Künste»

Bis 5.2.2008, 1. OG:
PANORAMA - Ruinenbilder der Griechen und Maya 

Bis 17.2.2008, EG: 
BLICK INS GRAB – Zeugnisse aus der italischen 
Frühzeit

Das Museum bleibt vom 18.2.–17.4.2008 geschlossen.

Die Ausstellung über Emil Staiger
erinnert zugleich an ein bedeu-
tendes Kapitel Zürcher und
Schweizer Geistesgeschichte im
internationalen Kontext.

David Hess, Verfasser der
«Badenfahrt», Anhänger des
Ancien Régime, nahm die
politischen Umwälzungen seiner
Zeit als Karikaturist aufs Korn. 

3.2.–25.5.2008:
«Kamerun – Kunst der Könige. 
Ernst Ludwig Kirchner und die Kunst Kameruns.»
öffentliche Führungen: So 11h, Mi 18h, Do 12.15h  

«Höfische Malerei aus Indien. Meisterwerke aus 
der Sammlung des Museums Rietberg»
öffentliche Führungen: So 10.2. 11h, Do 21.2. 18h 

Sonderaussstellung: «Kuriositäten» 
Erstaunliches & Vergnügliches, fantasievolle 
Gehäuseformen, originelle Zifferblätter, 
versch. Arten der Zeitanzeige.

1.–29.2.2008, zusätzl. Sa offen von 10–13h. 
Veranstaltungen ersichtlich auf www.beyer-ch.com

Bis 3.2.2008:  
«Christoph Schlingensief: Querverstümmelung»
Öffentliche Führung: So, 3.2.2008, 15h

16.2.–18.3.2008: «Markus Schinwald»
Eröffnung: Fr 15.2.2008, 18h


